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Dresden (ddp-lsc) Seit Donnerstag können Wähler in Sachsen erstmals ihren 
Landtagskandidaten auf dem Onlineportal «abgeordnetenwatch.de» Fragen stellen 
Diese Möglichkeit werde bis zum 29.
Dresden (ddp-lsc). Seit Donnerstag können Wähler in Sachsen erstmals ihren Landtagskandidaten 
auf dem Onlineportal «abgeordnetenwatch.de» Fragen stellen. Diese Möglichkeit werde bis zum 
29. August und damit einen Tag vor der Landtagswahl angeboten, kündigte Gregor Hackmack,  
Mitgründer des inzwischen größten politischen Dialogportals in Deutschland, in Dresden an. Ziel  
sei es, Politik «transparenter und bürgernäher» zu gestalten. Auch nach der Abstimmung werden 
alle Fragen und Antworten als «Wählergedächtnis» im Internet geschaltet bleiben.
«Abgeordnetenwatch» ist ein reines Frageportal, kein Diskussionsforum. Sowohl die Fragen als  
auch die Antworten werden von den Mitarbeitern des Projekts gegengelesen und auf einen Kodex 
überprüft. So werden Fragen zum Privatleben sowie beleidigende oder diskriminierende 
Äußerungen aussortiert. Eine Frist für die Beantwortung der an sie gerichteten Fragen werde den 
Kandidaten nicht gestellt, hieß es weiter.
Langfristig soll der Kontakt mit den sächsischen Landtagsabgeordneten dauerhaft möglich werden.  
Dazu sei das Projekt indes auf Fördergelder und Spenden angewiesen, sagte Hackmack. Gegen die  
einmalige Zahlung von 100 Euro können Sachsens Landtagskandidaten ein Foto einstellen, Videos 
hochladen, ihre Webseite verlinken, eine Selbstdarstellung veröffentlichen und einen 
Terminkalender anbieten.
«abgeordnetenwatch.de» ist den Angaben zufolge seit 2004 online. Das anfangs nur für  
Bürgerschaftswahlen in Hamburg gedachte Portal gab es bereits zur Bundestagswahl 2005,  
Europawahl 2009 und bei einer Reihe von Landtagswahlen. Während der Legislaturperiode 
stünden auch 95 Prozent der Bundestagsabgeordneten Rede und Antwort. Zur Minderheit der fünf  
Prozent, die noch keine einzige Frage beantwortet hätten, gehört laut Hackmack auch 
Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU).
(abgeordnetenwatch.de/landtagswahlen_sachsen-184-0.html)
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